
Ein Renolit-Fertighaus:
Wohnkomfprt

- ohne Luxusprelse.
Rationelle Fertigung bei ‚ j
ausgelastetem Betrieb heißt Besuchen Sie unser Musterhauszentrum
3 3311€ Pl‘else- Desmlb (außer an ges. Feiertagen) in Worms,
braucht Renoht keine I{irSChgaxtenweg (IVIo-Fr 9.00—12.30 und 13.30-
Siijgffgg‘2323313532‘ 18.00 Uhr, Sa 9.00—13.00 und 14.00—12.00 Um,
Qualitätsabstnche zu SO 10'00513'00 und 14'00'17-00 Uhr)-
machen.

Entscheiden Sie sich ‘ _ g „ .. {W ‘
deshalb für ein fälIldb’JIEHL'I‘LLl'sf’IIiLILA-lizll‘. „ 4 „ n

Renolit-Fertighaus :
O Festpreisgarantie:

12 Monate nach
Vertragsabschluß

O Keine An- und keine
Vorauszahlungen

O Kaufpreis erst zahlbar
bei schlüsselfertiger
Übergabe

O Individuelle Gestal-
tungsmöglichkeiten

O Komfortable
Serienausstattung FERTIGHAUS GMBHO Massive Außenwand-

Pverldeidung ostfach448 6520 Worms Telefon06241/6926
DieseÄurzjnIgrmation
verlangt nach Ergänzung,
nn l‚;i‚e:»;ten (‚ilurel'i eine

130816111 teilne-

Spieleraufgebot des SC Freiburg für die Saison 1980/81:
Hintere Reihe von links: Trainer Wagner, Wienhoid, Löw, Birner, Reicht Dämpfling, Zeie, Bury, Fass, Wöhrlin.

Bente, Müller, Ligaobmann Zick
Vordere Reihe: Piller, Meisel, Reiß, Maier. Binden Toohtermann, Schüler, Zitzer, Schuizke

Mumm»
einmüve

""" u „ *„ililiri u;‘v”uþg:’lin 'I ilf3:.“.2ill
( lllt‘ljlllll'u’;1:1":['lgi‘;ii’;lli'll(‚

. „ illi 'Ä 111:};i'13'rriiji‚‘liülu p. {IQChHCLIÜC
li‘ffllülli‘l"lcgldi'11]11 und ‘r'riu‘gclxcu Schutzg’reb Uhr 5u— OrtW

Jedes Kind S.
_ kennt'den.Weg;w

Telefon 0624118470
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Hier sehen Sie die neuen
Video-Recorder von 1980.
Mit der Video-Technik
von 1981, 1982, 1983,
1984 . . . 1990.
Und so weiter.

weil Preis q;
ervice stimmenS

CATERPI LLAR —
Gabelstapler
Modelle von 1,0 — 27,0 t Tragfähigkeit

Das CATERPILLAR-Gabelstaplerprogramm
ermöglicht die Auswahl des richtigen Gerätes
für jeden Einsatz.
Alle Antriebsarten, Bereifungsmöglichkeiten
und Hubhöhen stehen zur Verfügung.

BERATUNG - VERKAUF - KUNDENDIENST - ERSATZTEILE

ZEPPELIN Metallwerke GmbH Niederlassung Worms
Mainzer Straße 55 ° 6520 Worms - Tel. 06241 -6961

Ubrigens: Vor der Beitragserhöhung am 12. Mai hatte der VfR Wormatia 1710 Mitglieder, per 1.
November sind es 1651. Drei Prozent Austritte nach einer Beitragserhöhung sprechen eigent-
lich für die Treue zum VfR Wormatia. Dies ist weitaus weniger als man befürchtet hat und auf—
grund Erfahrungen früherer Jahre und bei anderen Vereinen der Fall ist.
Deshalb nochmals Bitte um Verständnis für vorgezeigte Aktion, der Aufruf Iaßt unsere Mann-
schaft nicht im Stich und die Hoffnung, daß die steigende Zuschauerzahl gegen den FSV Frank-
furt auch heute gegen den SC Freiburg weiter anhält. Von einem Schicksalsspiel möchte der
Vorstand garnicht sprechen, denn alle Spieler der Saison 1980/81 haben mehr oder weniger
Einfluß auf die Zukunft des VfR Wormatia.
„Jetzt erst recht Wormatia“ ist nur mit der ideellenvund finanziellen Unterstützung der Mitglieder
und Freunde möglich.

DER VORSTAND

Torhüter Peter Boom wegen vereinsschädigendem Verhalten
vorzeitig entlassen
Nachdem der erst zu Saisonbeginn verpflichtete Holländer Peter Boom bereits anfangs Sep-
tember einen schriftlichen Verweis wegen vereinsschädigendes Verhalten erhielt und auch in
der Folgezeit mehrfach wiederholt Vorstandsbeschlüsse mißachtete, sah sich der Vorstand des
VfR Wormatia veranlaßt, den Torhüteram Mittwoch-Nachmittag vorzeitig aus seinem Vertrag zu
entlassen. Dabei war sich der Vorstand auch der sportlichen Tatsache gewiß, zumindest vorläu-
fig keinen zweiten Torhüter zur Verfügung zu haben. Doch da der Spieler Peter Boom durch sein
Verhalten Moral und Disziplin innerhalb der Mannschaft untergrub, war die fristlose Entlassung
die einzig mögliche Konsequenz. So hatte Peter Boom in Offenbach die Zuschauer durch obszö-
nes Verhalten provoziert und trotz Verbotes in den letzten Wochen Anzeigen fürein Spielerpor-
trait gesammelt. Trotz mehrfacher mündlicher und schriftlicher Aufforderung war Peter Boom
nicht bereit, diese Anzeigenwerbung zu unterlassen und zum Anderen keine Auskunft darüber
gab, inwieweit er schon Anzeigen aufgenommen und auch Geld kassiert hat. Der Vorstand bittet
deshalb auch überdie Stadionzeitung, daß sich geschädigte Firmen und Personen umgehend
melden, um einen Uberblick über die ganze Angelegenheit zu erhalten.
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Hier sehen Sie die neuen
Video-Recorder von 1980.
Mit der Video-Technik
von 1981, 1982, 1983,
1984 . . . 1990.
Und so weiter.

weil Preis q;
ervice stimmenS

CATERPI LLAR —
Gabelstapler
Modelle von 1,0 — 27,0 t Tragfähigkeit

Das CATERPILLAR-Gabelstaplerprogramm
ermöglicht die Auswahl des richtigen Gerätes
für jeden Einsatz.
Alle Antriebsarten, Bereifungsmöglichkeiten
und Hubhöhen stehen zur Verfügung.

BERATUNG - VERKAUF - KUNDENDIENST - ERSATZTEILE

ZEPPELIN Metallwerke GmbH Niederlassung Worms
Mainzer Straße 55 ° 6520 Worms - Tel. 06241 -6961
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DER VORSTAND
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Liebe Besucher,
zum heutigen Spiel gegen den SC Freiburg begrüße ich Sie sehr herzlich im Wormatia-Stadion.
Mein besonderer Gruß gilt unserem Gast aus Freiburg und seinem Anhang.

Leider war es nicht möglich, in Darmstadt für eine Uberraschung zu sorgen. Die Darmstädter
Mannschaft legte von Beginn mächtig los und es dauerte nur 6 Minuten, und unsere Elf lag mit
2:0 zurück. Unsere Mannschaft benötigte einige Zeit, bis sie sich von diesem Schock erholt hat-
te. Man weiß nicht wie das Spiel weitergelaufen wäre, wenn Egon Bihn in der 50. Minute eine gute
Möglichkeit zum Anschlußtreffer genutzt hätte.

Unser heutiger Gegner, der SC Freiburg, ist ausgezeichnet in die neue Runde gestartet. Aber
nach zwei Niederlagen hintereinander ist die Truppe von Trainer Wagner auf den 4. Tabellen—
platz zurückgerutscht. Mit Sicherheit werden die Freiburger heute alles daransetzen, damit der
Rückstand auf Darmstadt sich nicht noch mehr vergrößert. Die Stützen der Mannschaft sind ein
ausgezeichneter Torhüter Wienhold, die erfahrenen Spieler Bury, Fass, Zele, Wöhrlin, Däm-
pfling, Binder, PiIIer, Tochtermann sowie der „alte Fuchs“ K.-H. Bente, der in dieser Saison seine
Zelte beim SC aufgeschlagen hat und bis vor einem Jahr noch beim Lokalrivalen FFC gespielt
hatte.

Es wird für unsere Mannschaft sicher ein sehr schweres Spiel werden, da der SCF über eine sehr
gute Abwehr verfügt. Dies unterstreicht auch schon die bisher erhaltene Trefferzahl von 11 Ge—
gentoren.

Ich erwarte heute von unserer Mannschaft, daß sie bedingungslos kämpft und einen der Mitfavo-
riten auf die ersten beiden Tabellenplätze geschlagen nach Hause schickt.

Ich hoffe mit Ihnen liebe Besucher, daß dies unserer Mannschaft gelingen wird und grüße Sie wie
immer

mit „ALLA-WORMATIA“ Ihr UWE RADMACHER
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H. Reinheimer 6520 Worms/Rhein
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' Speyerer Straße 51 ' Telefon 06241/22055

Abfuhr von

Bauschutt und Erdaushub
mit Containern

H: Winter wonms - TEL. 2 63 90

Pechtenkmsb 35:53:25“

Fahrschule ROLF HITZE Tel. 06247/7888
Unterrichtsräume:
Worms, Valckenbergstraße 12
Monsheim, Hauptstraße 37

Wir schulen auf:
Opel Rekord 2.08 - Opel Ascona1.QS - Opel Kadett 1.3
Krad Honda 400 CB—N- Euro-Sport -
Anmeldung und Unterricht:

Krad Honda 750 CB

Worms, Montag und Donnerstag 19.00 - 20.30 Uhr
Monsheim, Mittwoch und Freitag 19.00 - 20.30 Uhr

Tabelle 2. Liga Sii(I
p. g. u. v. Tore Ditt. Pkt.

1.) Darmstadt 98
3.) Kicker: Stuttgart
4.) svw Mannheim
2.) 50 Freiburg

.) Hessen Kassel

.) SpVgg Bayreuth
. ) Kicken Offenbach

I. O.) FSV Frenkturt
9. (11.) Eintracht Trier

10. (12.) FC Augsburg
|1. (10.) Oli Bürstadt
12. (13.) FC Freiburg
13. ( 9.) ssv Ulm
14. (14.) FC Homburg
15. (15.) ESV ingoletadt
16. (15.) Wormatia Worms
17. (17.) SpVgg Fiirth
18. (18.) Bor. Neunkirchen
19. (19.) VfB Eppingen
20. (20.) 1. Fc Saarbrücken

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7

‚9
7

4
0

|

(
(
(
(
(
(
i
(

15 11 3 1 52:21 +31 25-5
15 6 4 3 36:16 +20 20-10
15 9 2 4 31:16 +15 20-10
15 8 3 4 22:11 +11 19-11
14 5 7 2 29:15 +14 17-11
15 7 3 5 29:19 +10 17-13
15 5 6 4 34:24 +10 16-14
15 6 3 6 21:21 i0 15-15
15 5 5 5 21:24 -3 15-15
15 6 3 6 30:36 —6 15-15
15 6 3 6 19:25 -6 15-15
15 5 4 6 31:30 +1 14-16
15 6 2 7 19:21 —2 14-16
15 5 4 6 26:36 —10 14-16
15 6 0 9 29:45 —16 12-18
15 6 0 9 22:33 -16 12-18
15 4 2 9 15:26 —11 10-20
15 2 6 7 20:32 -12 10-20
15 3 4 6 19:41 —-12 10-20
14 3 2 9 19:27 —6 8-20

Samstag, 15. November:
Bayreuth -Trier
Freiburger FC - Bürstadt
Offenbach - Stuttgart
Fürth - Eppingen
Ulm - Neunkirchen
Homburg- Kassel
Saarbrücken- Augsburg
Sonntag, 16. November:
Wormatia SC Freiburg
Frankfurt — Darmstadt
Ingolstadt - Mannheim

Torjäger 2. Liga Süd:
2 Neumann (Darmstadt)

Jörg (FC Augsburg)
Gerber (Ingolstadt)
H. Traser (Saarbrücken)
Ludwig (Kassel)
Hampl (Kassel)
Linz (Freiburger FC)
Nathmann (Wormatia)
Demange (Homburg)
Bein (Offenbach)
Cestonaro (Darmstadt)

1
1

(D
O

U
G

D
G

JC
IJ

O
JC

D
C

Q
O

-‘O

„311m 58min”
Griechische Spezialitäten vom
Holzkohlengrill

Geöffnet: Tägl. von 11.30 — 14.30 Uhr
und von 17.00 - 1.00 Uhr nachts
Mittwochs Ruhetag
6520 WORMS AM RHEIN
Liebenauer Straße 121
Telefon (06241) 539 71

SEMPERIT w
Qualitätsreifen aller Größen
Autobatterien

EUGEN MAST KG
HEIFENGROSSHANDEL

6520 Worms, veriäng. Ludwigstraße 66
Telefon (06241) 2 50 32

Kundendienst mit Auswuchten
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